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Eine Freundschaft des Teilens

Gott – Ich – Du – Beziehung
Was ist das Besondere daran, gläubig 
zu sein? Was ist das Wichtigste daran, 
gläubig zu sein? Der Herr spricht: 
«Noch ehe ich dich im Mutterleib 
formte, habe ich dich ausersehen» 
(Jeremia 1,5a). Gott kannte uns, lan-
ge bevor wir erschaffen und geboren 
wurden. So wie wir sind, hat Gott uns 
anerkannt, akzeptiert und erschaf-
fen, genau wie Gott uns haben möch-
te. Wir sind sein auserwähltes Werk-
zeug, das für seinen Zweck eingesetzt 
werden soll. Nach unserem empiri-
schen Denkvermögen ist es irratio-
nal. Wir können dies nur im Rahmen 
unseres Glaubens verstehen.

Gott liebt uns
Das Herz eines Gläubigen sollte in en-
ger Beziehung zu Gott stehen. Der 
Gott, der Himmel und Erde erschaffen 
hat, kennt jeden von uns – intim. Er 
liebt uns mehr, als wir uns vorstellen 
können. Und er möchte eine Bezie-
hung zu uns haben – eine persönliche, 
innige Gemeinschaft. Er möchte, dass 
wir uns ihm zuwenden, ihn kennen 
und ihm zuhören. Er möchte uns mit 
seiner Liebe überschütten, unsere 
Herzen weiten und das Beste für uns 
in unserem Leben tun.

Beim Anklopfen öffnen
Aber er kann das nicht, wenn wir ihn 
nicht suchen, wenn wir die Tür zu die-
ser Beziehung nicht öffnen, wenn wir 
ihm in unserem Leben keinen Platz 
geben. Deshalb lesen wir in der Offen-
barung des Johannes: «Ich stehe vor 
der Tür und klopfe an. Wer meine 
Stimme hört und die Tür öffnet, bei 
dem werde ich eintreten und wir wer-
den Mahl halten, ich mit ihm und er 
mit mir» (Offenbarung 3,20). Es ist 
eine Tischfreundschaft, eine Freund-
schaft des Teilens.

Die Beziehung pflegen
Manchmal frage ich mich, warum die 
Zahl der Gottesdienstbesucher nicht 
grösser ist. Wenn ich eine enge, per-
sönliche Beziehung zu Gott suche, 
dann finde ich es sinnvoll, meinen 
kostbaren Schlaf am Sonntagmorgen 
zu opfern, um Gott in der Gemein-
schaft anzubeten. Schliesslich sollten 
wir Glaubende doch eine tragfähige 
Beziehung zu Gott haben. Und nicht 
wie diejenigen wahrgenommen wer-
den, von denen es heisst: Nun ja, sie 
glauben schon, aber nicht ganz so sta-
bil.

Grenzenlose Liebe
Wir sind nach Gottes Bild und Gleich-
nis geschaffen. Es ist Gottes Sohn, der 
auf der Suche nach uns zu uns kam. 
Gott wurde ganz klein und lebte wie 
wir unter uns. Er opferte sein eigenes 
Leben für uns am Kreuz. Seine Liebe 
ist grenzenlos.

Wir gehören Gott
Wie können wir eine gute persönliche 
Beziehung zu Gott haben? Wie Jesus 
zu den Juden sagte: «So gebt dem Kai-
ser, was dem Kaiser gehört, und Gott, 
was Gott gehört» (Matthäus 22,21). 
Tatsächlich gehören wir Gott. Wir sind 
sein Bild und Gleichnis. Wir sollten 
uns Gott durch unser christliches Le-
ben zurückgeben. Jesus hat in den 
Evangelien richtig darauf hingewie-
sen, wie man ein christliches Leben 
führt. Gott ist Liebe und wir müssen 
einander lieben. Wenn wir einander 
lieben, wie Jesus es versprochen hat, 
wird Gott in uns und wir in ihm sein. 
Dies sollte eine Ich-Du-Beziehung 
sein.
Aber er zwingt uns zu nichts. Er hat 
uns geschaffen, damit wir frei sind 
und frei entscheiden können, ob wir 
seine liebevolle Fürsorge in Anspruch 
nehmen wollen oder nicht.

Joseph Kalariparampil, Priester

Bild: Martha Gahbauer; Pfarrbriefservice.de
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Gottesdienste

Nationalfeiertag
Kollekte: Schweizer Berghilfe

Donnerstag, 1. August
Triengen	 10.00	 EF (J. Kalariparampil)

Freitag, 2. August
Lindenrain	 10.00	 GD

18. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Diözesane Kollekte für die Unterstützung der
Seelsorge durch die Diözesankurie

Samstag, 3. August
Winikon	 17.30	 WGK (S. Hodel)
Kulmerau	 19.30	 EF (J. Kalariparampil)

Sonntag, 4. August
Triengen	 09.00	 WGK (S. Hodel)
Büron	 10.30	 EF (J. Kalariparampil)

Dienstag, 6. August
Winikon	 09.30	 Rosenkranz, anschliessend EF

Mittwoch, 7. August
Büron	 09.00	 Rosenkranz
	 09.30	 EF
Triengen	 18.00	 Rosenkranz

Donnerstag, 8. August
Schlierbach	 19.00	 Rosenkranz

Freitag, 9. August
Lindenrain	 10.00	 GD

19. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte Triengen/Winikon: Besuchergruppe Triengen
Kollekte Büron/Schlierbach: deltaHuus, Büron

Samstag, 10. August
Winikon	 17.30	 EF (J. Kalariparampil)
Schlierbach	 19.00	 EF (J. Kalariparampil)

Sonntag, 11. August
Büron	 09.00	 EF (J. Kalariparampil)
Triengen	 10.30	 Kilbi-GD (R. Bucher),  

Mitwirkung  
Cäcilienverein Triengen

EF = Eucharistiefeier / GD = Gottesdienst
WGK = Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Dienstag, 13. August
Winikon	 09.30	 Rosenkranz, anschliessend EF

Mittwoch, 14. August
Triengen	 18.00	 Rosenkranz

Donnerstag, 15. August – Mariä Himmelfahrt
Kollekte: Seelsorge Hergiswald

Büron	 10.00	 WGK (R. Bucher), 
Kräutersegnung

Triengen	 10.00	 WGK (S. Hodel), 
Kräutersegnung

Winikon	 10.00	 EF (J. Kalariparampil), 
Kräutersegnung, Mitwirkung 
Kirchenchor Winikon

Freitag, 16. August
Lindenrain	 10.00	 GD

20. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Gassechuchi Luzern

Samstag, 17. August
Triengen	 17.30	 EF (J. Kalariparampil)
Wellnau	 19.30	 EF (J. Kalariparampil)

Sonntag, 18. August
Büron	 09.00	 EF (J. Kalariparampil),  

anschliessend Chelekafi
Winikon	 10.30	 Kilbi-GD (R. Bucher)

Montag, 19. August
Büron	 08.15	 Schuleröffnungsfeier

Dienstag, 20. August
Schlierbach	 07.30	 Schuleröffnungsfeier
Winikon	 09.30	 Rosenkranz, anschliessend EF

Mittwoch, 21. August
Büron	 09.00	 Rosenkranz
	 09.30	 WGK
Winikon	 11.00	 Schuleröffnungsfeier
Triengen	 18.00	 Rosenkranz

Donnerstag, 22. August
Triengen	 07.30	 Schuleröffnungsfeier
Triengen	 ab 09.00	 Hauskommunion
Schlierbach	 19.00	 Rosenkranz

Freitag, 23. August
Lindenrain	 10.00	 GD
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21. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Caritas Schweiz
Kollekte Schlierbach: Rochuskapelle Schlierbach

Samstag, 24. August
Winikon	 17.30	 Monika-GD (S. Hodel),  

mit Frauengemeinschaft 
Winikon-Reitnau-Attelwil

Sonntag, 25. August
Triengen	 09.00	 WGK (B. Meyer)
Schlierbach	 10.00	 Kilbi-GD (J. Kalariparampil), 

Mitwirkung Kirchenchor  
Büron-Schlierbach

Kulmerau	 19.30	 Rosenkranz

Dienstag, 27. August
Winikon	 09.30	 Rosenkranz, anschliessend EF

Mittwoch, 28. August
Büron	 09.00	 Rosenkranz
	 09.30	 EF
Triengen	 18.00	 Rosenkranz

Freitag, 30. August
Lindenrain	 10.00	 GD

22. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Theologische Fakultät der Universität Luzern

Samstag, 31. August
Triengen	 17.30	 EF (J. Kalariparampil)

Sonntag, 1. September
Winikon	 09.00	 WGK (R. Schmid)
Büron	 10.30	 WGK (R. Schmid)

Jahrzeiten und Gedächtnisse

Büron-Schlierbach

Sonntag, 11. August, Büron
Jahrzeiten: Josef und Hedy Steiger-Arnold, Ebnet, Schlier-
bach; Margrit Steiger und Hans und Frieda Steiger-Arnold, 
Kirchfeld, Büron, sowie Marie Steiger, Werner Steiger und 
Emma Arnold-Steiger.

Donnerstag, 15. August, Büron
Jahrzeiten: Josef und Franziska Arnold-Wyss und Töchter 
Maria, Cini, Irene und Lisbeth sowie Berti und Hermann 
Vogel-Arnold, Helene und Erwin Jullier-Arnold, Pfarrer 

Josef Arnold, Felix Arnold-Heller, Hans und Maria Arnold-
Hartmann, Bernhard und Elaine Arnold-Lago, Franz Ar-
nold-Fricker, Heinrich und Ida Arnold-Hartmann, Hein-
rich und Theres Baumgartner-Arnold sowie Anton und 
Marie Wyss-Steiger, Söhne Anton und Josef und Tochter 
Marlis und Ehemann Kurt Nussbaumer-Wyss.

Sonntag, 18. August, Büron
1. Jahrzeit: Gertrud Wyss-Bucher, Bahnhofstrasse, Büron.
1. Jahrzeit: Margrit Pfenniger-Schnyder, Burghof, Büron. 
Jahrzeiten: Niklaus Pfenniger-Schnyder, Josef und Viktoria 
Pfenniger-Kaufmann und Geschwister sowie Dorly Pfen-
niger, Burghof, Büron; Josef Steiger-Albisser, Hochfuhr, 
Büron.

Triengen

Samstag, 3. August, Kulmerau
Jahrzeiten: Hans Arnold-Portmann, Tannacher, Kulmerau; 
Kaspar und Sophie Buob-Portmann, Kulmerau.

Sonntag, 11. August
Jahrzeit: Marie Brigitta und Martin Ulrich-Häfliger, Moos-
gasse.

Donnerstag, 15. August, Mariä Himmelfahrt
Gedächtnis: Margrith Bühlmann-Nick, Lindenrain.

Samstag, 17. August
1. Jahresgedächtnis: Martha Nick-Meyer, Weiherstrasse.
Gedächtnis: Franz Nick-Meyer, Weiherstrasse.
Jahrzeiten: Josef und Rösi Weber-Lüthi, Wilihof; Bertha 
Müller-Fischer, Holdermatt; Vinzenz Müller-Fischer, Lin-
denrain; Josef und Marie Fischer-Winiker, Geisswand; 
Berta Nick-Winiker, Kirchgasse; Karoline Winiker, Kirch-
gasse. 

Sonntag, 25. August
Jahrzeit: Maria Clemente-Cuesta, Wintermatte.

Samstag, 31. August
Jahrzeiten: Josef und Annemarie Herzog-Bieri, Feldgasse; 
Maria Zust, Oberdorf; Agatha Fischer, Feldgasse; Sr. Odila 
Fischer, Kloster Baldegg.

Winikon

Sonntag, 3. August
Jahrzeit: Niklaus und Anna Willimann-Kaufmann, Letten.

Sonntag, 10. August
Jahrzeit: Alfred Müller-Hodel, Lütihof.
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Sonntag, 18. August
Jahrzeit: Otto Heini-Notz, Dorfstrasse.

Samstag, 24. August
Jahresgedächtnis für verstorbene Mitglieder der Frauen-
gemeinschaft Winikon-Reitnau-Attelwil.
	Jahrzeiten: Martin und Franziska Bachmann-Kaufmann; 
Hans und Frieda Fischer-Kaufmann, Pfistergasse; Hans 
und Frieda Fischer-Kaufmann, Pfistergasse; Josef Leupi, 
Hinterbergstrasse.

Pfarreichronik

Taufen

Wir durften folgendes Kind in die Gemeinschaft der 
Kirche aufnehmen: 

Triengen

Jana Andrea Meier, Tochter von Dario und Petra Meier, 
geborene Wüest

Verstorben

Wir mussten Abschied nehmen von:

Büron

11. Juli
Alois Büchler-Stirnimann, Rütistrasse 13, Büron, geb. 1950

13. Juli
Alois Burkard-Stirnimann, Rütistrasse 13, Büron, geb. 1953

Triengen

22. Juni
Fritz Meyer-Küttel, Kirchgasse 1a, Triengen, geb. 1933

Kollekten im Juni

Büron-Schlierbach

2.		  Diözesane Kollekte für gesamtschwei-
		  zeri	sche Verpflichtungen des Bischofs	�  87.30 
8./9.		  Verein Seevogtey, Sempach� 165.45
16.		  Flüchtlingshilfe der Caritas� 87.70
23.		  Die Dargebotene Hand, Tel. 143� 215.30
29./30.	Papstkollekte/Peterspfennig	�  98.95

Triengen

1./2.		  Diözesane Kollekte für gesamtschwei-
		  zeri	sche Verpflichtungen des Bischofs� 106.05 
8.		  Verein Seevogtey, Sempach� 234.90
15./16.	Flüchtlingshilfe der Caritas	�  267.10
22.		  Die Dargebotene Hand, Tel. 143� 370.85
30.		  Papstkollekte/Peterspfennig� 253.35

Winikon

1.		  Diözesane Kollekte für gesamtschwei-
		  zeri	sche Verpflichtungen des Bischofs� 43.90 
9.		  Verein Seevogtey, Sempach	�  117.70
15.		  Flüchtlingshilfe der Caritas� 95.35
23.		  Die Dargebotene Hand, Tel. 143� 89.70
29.		  Papstkollekte/Peterspfennig	�  68.15

Bild: red

Redaktionsschluss

für das September-Pfarreiblatt: Sonntag, 11. August
Beiträge an: redaktion@pr-surental.ch
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Unsere Katechetinnen im Schuljahr 2024/2025

Wenn ich eine biblische Person wäre …

Ich wähle Lydia im Alten Testament. Als starke, unabhängige und mutige Frau wird 

sie beschrieben, die ein grosses Herz hat. So erlebe ich mich auch. Falls jemand 

meine Hilfe braucht, dann steht meine Tür offen. Im Glauben bin ich tief verwurzelt 

und bleibe mir selbst treu. Optimismus und Fröhlichkeit zeichnen mich aus. Daher 

wird es nie langweilig mit mir. So bin ich eine vielseitig interessierte Person und 

achte auf die Menschen in meinem Umfeld. Ich freue mich sehr auf die neue Auf-

gabe im Pastoralraum Surental und den Religionsunterricht in Triengen. Voll Zu-

versicht blicke ich auf die kommende Zeit.Denise Heiniger | 041 929 69 34 | denise.heiniger@pr-surental.ch

•	 2./3. Sek Triengen

«Alles, was auf der Erde geschieht, hat seine von Gott bestimmte Zeit.» Dieser Satz 

stammt von Kohelet. Die Suche nach der Bedeutung und dem Sinn im Leben war 

ihm wichtig. Er stellt Fragen zur Gerechtigkeit und Bedeutung des menschlichen 

Daseins. Die Unsicherheiten des Lebens, Weisheit zu suchen und das Leben in 

vollen Zügen zu geniessen, sind für ihn von zentraler Bedeutung. Dies sind wich-

tige Werte, die mich und meinen Unterricht prägen, in der Überzeugung, dass dies 

auch für die Kinder gilt. Sei es für die Vorbereitung auf das Sakrament der Erst-

kommunion oder auf den Versöhnungsweg.

Roswitha Müller | 041 933 19 81 | roswitha.mueller@pr-surental.ch

•	 4./6. Klassen Büron-Schlierbach

•	 3./4. Klassen Triengen

•	 3./4. Klassen Winikon

In meinem Leben haben Engel eine grosse Bedeutung. Engel heisst übersetzt Bote 
oder Diener. Ich diene Gott, indem ich seine Botschaften den Kindern näherzu-
bringen versuche. Engel sind nicht greifbare «Gestalten», die ich in all ihren Formen 
liebe und spüre, denn ich bin umgeben von vielen guten Engeln. In der Bibel sind 
die Engel Geisteswesen. Sie können sich zwar sichtbar machen, aber in den aller-
meisten Fällen sind sie für unsere Augen unsichtbar. Die Geschichten, die wir in der 
Bibel lesen, sollen wirken, in den unsichtbaren Seelen der Kinder. Ich möchte ihnen 
Anstoss geben, über diese nachzudenken und sie mit in den Alltag zu nehmen.Priska Peter | 041 921 07 22 | priska.peter@pr-surental.ch

•	 3. Klassen Büron-Schlierbach•	 5./6. Klassen Triengen•	 5./6. Klassen Winikon
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Mirjam, die Schwester von Mose und Aaron aus dem Alten Testament, 

fasziniert mich besonders. Ihr Gesang und Tanz konnte die Menschen 

mitreissen und motivieren. Sie verstand ihre Mitmenschen, ihre Freuden 

und Schmerzen. In meinem Beruf als Katechetin motiviere ich Schüler/

innen seit Jahren für unseren katholischen Glauben. Besonders berüh-

rend ist es, zu sehen, wie gerade jene, die Lasten tragen, im Religions-

unterricht Trost finden und offen über ihre Themen sprechen können. 

Tanzen ist für mich wie Beten mit den Füssen, mit Leib und Seele.

Monika Piani | 041 921 78 22 | monika.piani@pr-surental.ch

•	 1./2./3. Sek Triengen

Mich fasziniert Petrus! Sein Wesen, seine Art, wie er gelebt und daraus für 

sein Leben gelernt hat. Petrus war spontan, mutig, positiv, manchmal un-

überlegt, ängstlich und feige. Er gab trotz mehrmaligem Versagen nie auf. Er 

wollte Jesus, seinem grossen Vorbild, nahe sein. Jesus liebte und segnete ihn, 

so wie er war. Er nannte ihn Felsen und machte ihn zum ersten Führer seiner 

Kirche. Petrus’ Gottvertrauen imponiert mir und animiert mich, mutig zu 

glauben, dass alles möglich ist. Sehr gerne berichte ich den Kindern von die-

sem permanenten Halt, der in der Beziehung zu Gott im Glauben möglich ist.

Helga Steinmann | 041 929 69 31 | helga.steinmann@pr-surental.ch

•	 1./2./5. Klassen Büron-Schlierbach
•	 2. Klassen Triengen

Wäre ich eine biblische Person, wäre ich Ruth aus dem Alten Testament. Sie 

steht für Treue, Loyalität und Ausdauer. Sie inspiriert mich, engagiert, zuver-

lässig und bereit zu sein, denen zu helfen, die mir am Herzen liegen, und zu 

meinen Prinzipien zu stehen im Angesicht von Schwierigkeiten. Daraus neh-

me ich meine Motivation und Ausdauer in dieser heutigen sich schnell ver-

ändernden Lebenswelt, den Sinnesfragen nachzugehen und mit Kindern über 

Gott, die Welt, biblische Geschichten und deren Bedeutung in unserem Alltag 

nachzudenken.

Julia Troxler | 079 212 83 19 | julia.troxler@pr-surental.ch

•	 1./2. Klassen Winikon

•	 3. Sek Triengen
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23. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 7. September
Triengen	 17.30	 Gottesdienst
Büron	 19.00	 Gottesdienst
Sonntag, 8. September
Winikon	 09.00	 Gottesdienst
Kulmerau	 10.30	 Kilbi-Gottesdienst

Eidg. Dank-, Buss- und Bettag
Samstag, 14. September
Triengen	 17.30	 Gottesdienst
Winikon	 17.30	 Gottesdienst
Sonntag, 15. September 
Büron	 10.00	 Ökumenischer Gottesdienst

25. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 21. September
Triengen	 17.30	 Gottesdienst
Winikon	 17.30	 Gottesdienst
Sonntag, 22. September
Büron	 09.00	 Gottesdienst
Wellnau	 10.30	 Kilbi-Gottesdienst

26. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 28. September
Winikon	 17.30	 Gottesdienst
Büron	 19.00	 Gottesdienst
Sonntag, 29. September
Triengen	 09.00	 Gottesdienst
Schlierbach	 10.30	 Gottesdienst

27. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 5. Oktober
Büron	 17.30	 Gottesdienst
Kulmerau	 19.30	 Gottesdienst
Sonntag, 6. Oktober
Winikon	 09.00	 Gottesdienst
Triengen	 10.30	 Gottesdienst

28. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 12. Oktober
Winikon	 17.30	 Gottesdienst
Schlierbach	 19.00	 Gottesdienst
Sonntag, 13. Oktober
Triengen	 09.00	 Gottesdienst
Büron	 10.30	 Gottesdienst

29. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 19. Oktober
Triengen	 17.30	 Gottesdienst
Wellnau	 19.30	 Gottesdienst

Sonntag, 20. Oktober
Winikon	 09.00	 Gottesdienst
Büron	 10.00	 Kilbi-Gottesdienst

30. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 26. Oktober
Triengen	 17.30	 Gottesdienst
Büron	 19.00	 Gottesdienst
Sonntag, 27. Oktober
Schlierbach	 09.00	 Gottesdienst
Winikon	 10.30	 Gottesdienst

Allerheiligen
Freitag, 1. November
Büron	 10.00	 Gottesdienst
Triengen	 10.00	 Gottesdienst
Büron	 14.00	 Totengedenkfeier
Triengen	 14.00	 Totengedenkfeier
Winikon	 14.00	 Totengedenkfeier

31. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 2. November
Büron	 17.30	 Gottesdienst
Sonntag, 3. November
Winikon	 09.00	 Gottesdienst
Triengen	 10.30	 Gottesdienst

32. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 9. November
Winikon	 17.30	 Gottesdienst
Schlierbach	 19.00	 Gottesdienst
Sonntag, 10. November
Triengen	 09.00	 Gottesdienst
Büron	 10.30	 Gottesdienst

33. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 16. November
Triengen	 17.30	 Gottesdienst
Sonntag, 17. November
Winikon	 09.00	 Gottesdienst
Büron	 10.30	 Gottesdienst

Diese Vorschau kann noch Änderungen erfahren – ver-
bindlich wird sie mit dem detaillierten Monatsplan im 
Pfarreiblatt. Zudem informieren wir Sie auf unserer 
Webseite über den aktuellen Stand unserer Veranstal-
tungen und Gottesdienste unter www.pr-surental.ch. 
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Unser Pfarreileben

Fest Mariä Aufnahme in den Himmel

Kräutersegnung

Auch in unserem Pastoralraum pfle-
gen wir den Brauch, am 15. August in 
den Gottesdiensten Kräuter zu seg-
nen. Woher kommt dieses Brauch-
tum?

Historisch kann diese Frage mit der 
Verbindung eines alten germanischen 
Brauches mit dem Marienfest beant-
wortet werden. Doch die grosse Be-
deutung der Kräutersegnung lässt sich 
auch auf Legenden zurückführen. So 
berichtet eine davon, dass die Apostel 
neugierig waren und Marias Grab öff-
neten. Doch sie fanden keinen Leich-
nam, sondern Kräuter und Blumen. 
Maria war mit Leib und Seele in den 
Himmel aufgenommen. Mit der Zeit 
entwickelte sich der schöne Brauch, 
Kräuterbüschel zu binden und zu wei-
hen. Seit einigen Jahren geniesst die-
ser Brauch wieder zunehmendes  
Interesse. Das liegt sicherlich auch 
daran, dass sich immer mehr Men-
schen für Kräuter und deren Nutzung 
interessieren.

Die Gottesdienste zum Fest Mariä 
Aufnahme laden Sie herzlich ein, sel-
ber Kräutersträusse zur Segnung mit-
zubringen. Bitten wir gemeinsam um 
die stärkende Segenskraft Gottes für 
unser alltägliches Miteinander. Wir 
freuen uns auf ihr Mitfeiern!

Roland Bucher, Pastoralraumleiter

Kirchgemeinde Triengen

Rechnung 2023

Die Rechnung 2023 lag vom 1. Juni 
2024 während 30 Tagen öffentlich auf.

Während dieser Frist ist kein Referen-
dum eingegangen. Die Rechnung 
2023 mit einem Ertragsüberschuss 
von CHF 106 644.36 ist somit geneh-
migt.

Kirchenrat Triengen

Bitte Datum reservieren

GV Kapellenstiftung  
Kulmerau

Alle Gläubigen sind herzlich am 
Dienstag, 24. September, 19.30 zum 
Gottesdienst und anschliessend zur 
Generalversammlung eingeladen. 
Nähere Angaben und Traktanden 
werden im September-Pfarreiblatt 
veröffentlicht. Auf zahlreiches Er-
scheinen freut sich

Kapellvogt Josef Diener

Vereine

Seniorenwandern

Wandergruppe Gross
Mittwoch, 7. August, 13.30
Treffpunkt Parkplatz Kirchgasse
Auskunft: Willy Heller, 079 267 02 25

Wandergruppe Klein
Morgenwanderung
Mittwoch, 21. August, 09.00
Treffpunkt Parkplatz Kirchgasse
Auskunft: Joe Gasser, 079 723 10 50

Bringen Sie Ihre Kräuter zum Segnen 
mit in den Gottesdienst. 	 Bild: red

Gottesdienste 
mit Kräutersegnung
Donnerstag, 15. August
•	 10.00, Pfarrkirche Büron
•	 10.00, Pfarrkirche Triengen
•	 10.00, Pfarrkirche Winikon, 

Mitwirkung Kirchenchor  
Winikon

Pfarrei Triengen

Kilbigottesdienst

Wir freuen uns, den Geburtstag unse-
rer Pfarrkirche am Sonntag, 11. August 
als Festgottesdienst mit Ihnen feiern 
zu dürfen. Der Cäcilienverein Trien-
gen wird diese Feier musikalisch mit-
gestalten und wird an der Orgel von 
Felix Arnold begleitet.
Nach dem Gottesdienst offeriert der 
Pfarreirat Triengen gerne einen Apéro 
auf dem Kirchenplatz. Bei schlechtem 
Wetter findet der Apéro im Pfarrei-
heim statt. 

Cäcilienverein Triengen   
und Pfarreirat Triengen

Kilbigottesdienst
Sonntag, 11. August, 10.30
Pfarrkirche Triengen
Mitwirkung: Cäcilienverein 
Triengen
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Reduzierte Öffnungszeiten  
Pfarramt

Wir sind in den Ferien

Durch die Zusammenarbeit unse-
rer drei Pfarreien sind wir telefo-
nisch und per Mail wie gewohnt zu 
den Öffnungszeiten für Sie erreich-
bar. An folgenden Tagen während 
den Sommerferien sind die Pfar-
reisekretariate vor Ort jedoch nicht 
besetzt:

Pfarrei Büron-Schlierbach
•	 Montag, 5. August
•	 Donnerstag, 8. August

Pfarrei Winikon
•	 Mittwoch, 31. Juli

Wir wünschen allen eine schöne, 
erholsame und gesegnete Som-
merzeit!

Schule Schlierbach

Es ist wieder Kilbi  
in Schlierbach

Gerne laden wir Sie alle zum gemüt-
lichen Kilbianlass am Sonntag, 25. 
August auf dem Schulhausareal ein. 

•	 10.00 Gottesdienst in der Rochus-
kapelle, anschliessend Lebkuchen-
drehen bei der Kapelle. 

•	 Ab 11.30 Mittagessen auf dem 
Schulhausplatz, Risotto (bis 14.00), 
Grilladen und Kuchen.

•	 ab 13.00 Festbetrieb mit Grill und 
Kuchenbuffet, Stände der Schule 
geöffnet. 

Wir freuen uns auf einen unvergess-
lichen Kilbisonntag. Der Erlös dieses 
Anlasses fliesst vollumfänglich in 
schulinterne Projekte. Vielen herzli-
chen Dank für Ihre Unterstützung.

Elternrat, Lehrpersonen und  
Schulkinder Schlierbach

Vereine

Kreatives Alter

Wandern
Dienstag, 6. August, 13.30
Treffpunkt beim Pizza Maxx

Velogruppe
Dienstag, 13. August, 13.30
Treffpunkt beim Träffponkt

Jassrunde Schlierbach 
Mittwoch, 21. August, 13.30
Restaurant Wetzwil

Babysitterkurs

Der Babysitting-Kurs SRK vermittelt 
Jugendlichen ab 13 Jahren solides 
Grundwissen zur Kinderbetreuung. 
So können die Babysitter diese verant-
wortungsvolle Aufgabe sicher aus-
üben. 
Der Kurs findet statt:
Mittwoch, 4. September, 14.00–17.30
Samstag, 7. September, 08.30–12.00
und 13.00–16.00
Treffpunkt:
Singsaal Schule Burg, Büron
Kosten:
Fr. 120.00 (inkl. Kursunterlagen)
Anmeldung:
Sandra Baumgartner, 079 477 65 04, 
sanba.79@hotmail.com

Pfarrei Winikon

Vereine

Kilbi Winikon 

Die Frauengemeinschaft Winikon-
Reitnau-Attelwil freut sich, auch in 
diesem Jahr mit dem beliebten «Än
teli-Fischen» für die Kleinsten und 
«Büchsenschiessen» für alle an der 
Kilbi vertreten zu sein. Ebenfalls bie-
ten wir die beliebten «Schänkeli» zum 
Kauf an, welche von unseren Frauen 
mit viel Liebe gemacht wurden. Kom-
men Sie doch vorbei und unterstützen 
Sie unseren Verein. Bereits am Sams-
tagabend, 17. August, ab 18.00 bis ca. 
21.00 und dann am Sonntag, 18. Au-
gust, von 13.00 bis 17.00 sind wir auf 
dem Areal Schulhausplatz anzutref-
fen. Wir freuen uns auf Gross und 
Klein.

Pfarrei Büron-
Schlierbach

Zeit für Gespräche …

Chelekafi Büron

Gerne begrüssen wir Sie am Sonntag, 
18. August, nach dem Gottesdienst 
zum Chelekafi im Foyer der Pfarrkir-
che. Ein Ort für Gespräche, für unge-
zwungenen Austausch bei einem fei-
nen Kafi, Tee und Zopf. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Pfarreirat Büron-Schlierbach

Kilbigottesdienst
Sonntag, 18. August, 10.30
Pfarrkirche Winikon
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Frauengemeinschaft 
Winikon-Reitnau-Attelwil

Monikagottesdienst  
und Jahresgedächtnis 

Die heilige Monika, die im 4. Jahrhun-
dert in Nordafrika lebte, ist bekannt 
als die Mutter des heiligen Augusti-
nus. Ihr Leben war geprägt von tiefem 
Glauben und unerschütterlicher Ge-
duld. Trotz der Schwierigkeiten in 
ihrer Ehe und der rebellischen Jugend 
ihres Sohnes blieb Monika fest im Ge-
bet und vertraute auf Gottes Führung. 
Ihre Beharrlichkeit zahlte sich aus, als 
Augustinus sich schliesslich bekehrte 
und zu einem der bedeutendsten Kir-
chenväter wurde. Monika starb im 
Jahre 387 in Ostia, Italien. Ihr Festtag 
wird am 27. August gefeiert. Sie gilt als 
Patronin der Mütter und Ehefrauen, 
die für ihre Familien beten. Monikas 
Leben erinnert uns daran, dass Ver-
trauen und Gebet mächtige Werkzeu-
ge sind, um auch die grössten Heraus-
forderungen zu meistern. 
Jedes Jahr gedenkt die Frauengemein-
schaft im Wochenendgottesdienst um 
den 27. August an die verstorbenen 
Vereinsmitglieder. 

Adressen

Seelsorge

Pastoralraumleiter
Roland Bucher-Mühlebach
041 929 69 34
leitung@pr-surental.ch

Leitender Priester im Pastoralraum
Joseph Kalariparampil
041 929 69 32 / 079 257 34 66
priester@pr-surental.ch

Pfarramt Büron-Schlierbach

Sonja Troxler-Ruckstuhl 
Yvonne Steiner-Häfliger
Gallus-Steigerstrasse 17
6233 Büron
041 929 69 33
pfarrei.bueron-schlierbach@ 
pr-surental.ch
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 08.00–11.00

Pfarramt Triengen

Jacqueline Troxler-Bäbi
Yvonne Steiner-Häfliger
Hubelstrasse 18
6234 Triengen
041 929 69 34
pfarrei.triengen@pr-surental.ch
Öffnungszeiten:
Montag, Donnerstag und Freitag,
08.30–11.00
Dienstag und Mittwoch,
14.00–16.30

Pfarramt  
Winikon-Reitnau

Roswitha Müller
Jacqueline Troxler-Bäbi
Schulhausstrasse 10
6235 Winikon
041 929 69 35
pfarrei.winikon@pr-surental.ch
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch,
10.00–11.30

Monikagottesdienst
Samstag, 24. August, 17.30
Pfarrkirche Winikon
Mitwirkung Liturgiegruppe 
Winikon
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